Nachruf
Die Schachgemeinschaft Enger-Spenge trauert um Günther Tannebaum. Er war ein Urgestein des Vereins. In den ältesten Unterlagen, die bis Anfang der 1950er Jahre zurückreichen, war Günther Tannebaum schon in der ersten Mannschaft gemeldet. Bis heute hat er die meisten Stadt- und Vereinsmeistertitel erspielt. 

Für viele Mitglieder, die zu Zeiten des Bobby-Fischer-Booms zum Schach gefunden haben, war Günther Tannebaum einer ihrer ersten Lehrer und blieb lange ein respektierter Gegner. Seine Spezialität, die Eröffnung 1. b4, widerstand jeglicher theoretischen Vorbereitung. 
Später war Günther Tannebaum auch sehr aktiv im Seniorenschach. Noch im letzten Jahr erhielt er eine Urkunde als Rekord-Teilnehmer der Bezirksmeisterschaften. 

Niemand tauchte so wie er in das Spiel ein. Auch nach der Partie analysierte er noch lange und verließ das Spiellokal in der Regel als Letzter. Ein Vereinsabend ohne Günther Tannebaum ist eigentlich undenkbar. Leider werden wir uns nun damit abfinden müssen.   

